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Die Debatte über das landwirtschaftliche Kapitel
des Mercosur-Abkommens

• Mercosur-Länder: sehr wettbewerbsfähige Produzenten und wichtige 
globale Handelsmächte für verschiedene landwirtschaftliche Erzeugnisse.
Bedenken der landwirtschaftlichen Bevölkerungsgruppen in einigen 
Mitgliedstaaten wegen EU-sensibler Produkte.
  

• Allerdings ist Mercosur ein großer Markt mit 270 Millionen Verbrauchern 
und steigender Kaufkraft, wird weiterhin durch hohe Zölle geschützt und 
hat kaum Handelsabkommen.
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Struktur des EU-Agrar-Lebensmittelhandels mit Mercosur – 2015–25



4

Top-EU-Agrarexporte nach Mercosur – 2025 Top-EU-Agrarimporte aus Mercosur – 2025
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• Mercosur wird die Zölle auf 93 % der Zolllinien für Agrar-
Lebensmittelimporte schrittweise abschaffen  

• Die EU wird 82 % der landwirtschaftlichen Importe liberalisieren 
und die verbleibenden Importe teilweise liberalisieren, unter 
anderem durch Zollkontingente (TRQs)*

Marktzugang für landwirtschaftliche Güter

*Zollkontingente (TRQs): Importquote, die eine begrenzte Menge bestimmter Waren zu null oder reduziertem Zollsatz in ein Land erlaubt.



Marktzugang für EU-sensible Agrargüter (1)
Die Marktöffnung ist durch Zollkontingente (TRQs) begrenzt

Produkt Menge (TRQ) Als % des aktuellen 
EU-Konsums

Rindfleisch 99.000 CWE* 
Tonnen

1.5%

Geflügel 180.000 CWE 
Tonnen

1.3%
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* Schlachtgewichtsäquivalent (CWE): ist das Gesamtgewicht einschließlich der Knochen; zum Beispiel entsprechen 99.000 CWE Tonnen

Rindfleisch 76.000 Tonnen Fleisch



Produkt Menge (TRQ)

Reis 60.000 Tonnen (weniger als die aktuellen Importe aus Mercosur –
insgesamt importiert die EU mehr als 50 % des verbrauchten Reises)

Honig 45.000 Tonnen (Die aktuellen Importe liegen bei 24.000 Tonnen, die EU-
Importe stellen 40 % des EU-Honigverbrauchs dar)

Ethanol 450.000 Tonnen als Rohstoff für die chemische Industrie
200.000 Tonnen für alle Verwendungen – Zoll auf ein Drittel des MFN-
Satzes reduziert
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Marktzugang für EU-sensible Agrargüter (2)
Die Marktöffnung ist durch Zollkontingente (TRQs) begrenzt
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Zucker: 

• Für Brasilien wird keine neue Zuckerquote geschaffen. Nur 180.000 Tonnen 
Zucker werden zollfrei unter einem bestehenden WTO-Kontingent (98€/t) in die 
EU zugelassen. Diese Menge beträgt 1,1 % des EU-Verbrauchs.

• Eine neue zollfreie Quote von 10.000 Tonnen wurde nur für Paraguay vereinbart.

Marktzugang für EU-sensible Agrargüter (3)
Die Marktöffnung ist durch Zollkontingente (TRQs) begrenzt



WICHTIGE ELEMENTE:
Zeitlich begrenzt (12 bis 18 Jahre)
Dauer der Aussetzung der Präferenz: 
2+2 Jahre
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ZWECK:
„Notbremse“ im Falle von 
plötzlich ansteigenden 
bilateralen Importen

Bilaterale Schutzklausel

• EU-Verordnung über die bilaterale Schutzklausel

• CAP-Unterstützung verfügbar über das Unity-Sicherheitsnetz (900 

Mio. € pro Jahr)



Produkt
Jetzige EU-Exporte 

(2025)
Zölle vor 

Abkommen

Olivenöl €500 Millionen 10%

Wein €250 Millionen Bis 35%

Getränke (außer Wein) €245 Millionen Bis 35%

Schokolade und Süßwaren €168 Millionen 20%
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Wichtige Produkte mit EU-Exportinteresse (1)
Produkte vollständig liberalisiert von Mercosur



Produkt Menge (TRQ) Zölle vor 
Abkommen

Jetzige EU-
Exporte (2025)

Käse 30.000 Tonnen  28% 3.000 Tonnen

Milchpulver 10.000 Tonnen 28% 1.000 Tonnen

Babynahrung 5.000 Tonnen 18% 3.000 Tonnen
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Wichtige Produkte mit EU-Exportinteresse (2)

Produkte, die zollfreien Zollkontingenten unterliegen



Produkt Zölle vor Abkommen Zollbehandlung Anmerkung

Wein Bis 35% Liberalisiert über 8 Jahre Linearkürzung

Äpfel 10% Ab sofort liberalisiert Schon zollfrei!

Käse 28% TRQ von 30 000 t über 10 
Jahre

+3.000 Tonnen 
jedes Jahr

Grappa 20% Liberalisiert über 4 Jahre Linearkürzung

12

Wichtige Produkte mit Exportinteresse für 
Südtirol



Geographische Angaben (GIs)
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ZWECK:
Schutz und Durchsetzung gelisteter 
GIs, vergleichbar mit EU-Niveau

HAUPTELEMENTE:
• Vollständiger Schutz bei Inkrafttreten für 

den Großteil der EU- und Mercosur-GIs
• Nur begrenzte Ausnahmen vom 

vollständigen Schutz in Bezug auf frühere 
Gebrauchsrechte

• Schutz vor Missbrauch, Nachahmung und 
Vortäuschung von GI-Namen

• Administrative Durchsetzung (zusätzlich zu 
gerichtlichem Verfahren) und 
Grenzmaßnahmen



Geographische Angaben (2)

• Die Verwendung eines GI-Begriffs für nicht originale GI-Produkte und Ausdrücke wie 'kind', 

'type', 'style', 'imitation' oder Ähnliches ist verboten

• Die irreführende Verwendung von Symbolen, Flaggen oder Bildern, die auf einen "falschen" 

geografischen Ursprung hindeuten, ist verboten

• GI-Rechte werden durch administrative Durchsetzung gewahrt, einschließlich Maßnahmen 

durch Zollbeamte an der Grenze (zusätzlich zu gerichtlichen Maßnahmen)

• Begrenzte Ausnahmen von EU-GIs für gerechtfertigte Fälle:

• 9 Fälle unter dem sogenannten „Grandfathering“

• 31 Amtszeiten unterliegen einem „Phasing-out“
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Geographische Angaben (3)
Umfang

• Effektive Anerkennung und Schutz von 350 EU- und 220 Mercosur-GIs

• Namen von Interesse für Südtirol:  

• Südtiroler Apfel / Mela dell’Alto Adige

• Grappa (umgesetzt nach 7 Jahren)

• Die Vereinbarung erlaubt spätere Hinzufügungen von neuen Namen
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Vielen Dank für 
Ihre 

Aufmerksamkeit 
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Weitere Informationen:

• EU-Mercosur Handelsabkommen:  https://ec.europa.eu/trade/policy/in-focus/eu-mercosur-association-

agreement/

• EU Trade Webseite: http://ec.europa.eu/trade/

• EU Trade auf X: https://x.com/Trade_EU

• EU Trade Newsletter: http://ec.europa.eu/trade/trade-policy-and-you/publications/newsletters/

• Access2Markets Webseite: https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/home
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